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767. SSer liefert ttaminfteine für runbeS Santin unb mer
erbaut teuere in ber Dftfpmeig?

768. SBelpeS (Katerial (Sfautfpuf, ©ummi, lieber 2c.) ift
praftifp Bertoenbbar gur Unterlage einer Stahtbanb;Bremfe einer
SBebmafpine, um bie SBalge gleiptitähig ju bremfen? Snbcm bie

Stahlbanbbremfe auf ©ifentnalge nicbt gleipmäfsig bremft, fottte eine
entfprepenbe Unterlage angebrapt merben. SBie fann bas obige
(Katerial (äautfpuf 2C.) in (Streifen folib auf ber ©ifentoalge befeftigt
merben unb melpeS (Katerial niißt fidt) ant menigften ab?

769. SBer batte eine größere partie gebr'aupte, guterbaltene
©aSröpren öerfcbiebener ®imenfionen abzugeben?

_770. &abe im Sinne, gmei (Kafpinen für bie Spreinerei
angufpaffen. ©rftere eine fontbinierbare, fpon gebrauchte, jebocb im
beften 3uftanbe erhaltene fjobelmafpine Bon 60 cm ®urplahbreite,
menn möglich, bah an ber (Keffermelte abmepfelnb ein Bohrer ober
Sîreiëfagebtatt angebracht merben fönnte gum Herrichten beiberlei
Slrbeiten. Seitens eine Banbfäge mit aufrechtem (îeplfopf gum
Sehlen Bon ßeiften unb gefproeifter Slrbeit. SBenn erftere SKafpine
nicht mit ben gtoei genannten Slpparaten Berfeben mürbe, fönnte man
es Bietteicht mit menig Soften einrichten? Sßenn nicht, fo müßten
biefe Slpparate an ber Banbfäge angebracht fein. SBer hätte gmei
folche gebrauchte, febr guterbaltene (Kafpinen mit (garantie gu uer=

taufen? Offerten mit näherer Befpreibung unb Preisangabe unter
Kr. 770 beförbert bie ©ppebition.

771. SBer hätte eine guterbaltene fleine (fetbfpmiebe bittig
abgugeben, fotoie eine leichtere Unibcrfalmafpine? Offerten mit BreiS;
angabe an 3. Sünbig-Sifer, meet). ®reP8lerei, Sarmenftorf (Karg.)

772. SBer hätte einen gebrauchten £obelmefferfpleifapparat für.
fjanbBorfpub mit Schmirgel ober Spleifftein bittig abgugeben gegen
bar? ®erfelbe fott gut erhalten fein. Offerten mit 3eipnung unb
näheren Slngaben beliebe man gu richten an Jgobelmerf §orgenberg,
©infiebeln.

773. SBer hätte eine guterhaltene unb fauber arbeitenbe brei;
ober bierfeitige §obel= ober Sehlmafchine Bon 15—40 cm Jpobelbreite
mit ober ohne Borgelege billig abgugeben Offerten mit Preisangaben
unb Slngabe, Bon melper fyabrif bie (Kafpine flammt, unb eBentuett

3eipnung finb erbeten unter Kr. 773 an bie ©ppebition.
774. SBer ift ßieferant bon eifernem ©arten ; SBirtfpafts;

(Kobifiar an einen SBicberBerfäufer
775. ©ibt mir femanb gütigft Slusfunft, mie Biel (Kinutem

liter SBaffer es bebarf gum Betrieb eines fleinen ®urbinpen8 Bon
cirfa 4 Bferbeträften, mit einem ©efätt bon 20 (Keter, cBcntucll
auch 35 (Kcter auf eine ®iftang Bon 55 (Keter refp. 100 (Keter
unb mie grofs mühte ber Höprenburpmeffer fein?

776. SBer beforgt bas Uebergiepen Bon SautfpuhSBalgen für
Slppreturmafpinen

777. SBelcheS ©efchäft bcfafjt fich mit Kiffeln bon §artguh=
malgen (®igetguh) Bon Sßalgenpreffen, für 3isgeleifabrifation.

778. Sonnte ein Fachmann Slustunft erteilen, ob man bei
einem fpon erftettten Pumpbrunnen burch ©infap eines meiteren
BentilS, cirfa in ber (Kitte ber (entrechten Igöpe, beffere Kefultate
ergielt? Senfrechte £>öbe cirfa 9 m. aisbann liegenb, gum tgaitfe
füprenb cirfa 10 m lang, mit einer Steigung Pon cirfa 2 m, mo
eine fleinere pumpe angebracht ift, melpe meifienS Perfagt, trog forg;
fälliger Betpacfung ber Leitung.

779. SBer liefert ßötlampen gum ßöten ber Banbfägenblätter
unb gu melcpem Prcife?

780. SBer liefert Speipengapfenfräfer für Sraftbetrieb
781. SBo hegieht man gute Stabenboprer

ftttttioovien.
3luf (frage 683. SBenben Sie fiep an bie „©efcllfpaft für

papierinbuftrie", Bafel.
Sluf (frage 702. ßiefere ©ipsmobette unb Gement; ober @ip8=

formen gut Sunftfteinfabrifation. Berna u. 3ulio, Stcinentporberg 10,
Bafel.

Sluf (frage 728. Seile SPnen mit, bah 'P eine folche ®rep;
banf mir felbft erftettt habe unb labe Sie gur gefälligen Befiptigung
berfelben ein. §. Stingeli, SBagnermeifter, §arbtftrahe 139, Sfafel.

Stuf (frage 731. Scplacptaufgüge erftettt ffr. 3micfp;§onegger,
SBalb (3üricp).

Sluf ffrage 741. Sjolggcift, jeboep nicht unter 40—50 ßitcr,
liefern älrnolb Brenner u. Gie., Bafel.

Sluf ffrage 749. SBenben Sie fiep an © 21. Peftaloggi, ßaef;
unb (farbenfabrif, 3üricp.

Sluf (frage 749. Scpellacf gu eleftrotepnifpen 3fecfcn liefern
gu bittigften ®ageSpreifen in Bcrfcpiebenen Qualitäten Slrnolb Brenner
u. Sie., Bafel.

Sluf (frage 749. SBir empfehlen uns beftenS gur ßieferung
bon Spellacf, meifj unb orange, gu ben bittigften ®ageSpreifen unb
coulanter Bebienung. (ferbinanb ©lias u. Sie., Gpemifcpe Probufte,
3üridp, Steinmüplegaffe 6 unb 19.

Sluf ffeage 751. 3ur Gementplattenfabrifation liefert @. 31.

Peftaloggi, ßacf= unb ffarbenfabrif, 3üricp, erprobte, haltbare (färben.
Sluf (frage 751, SBir bitten ben ffrageftetler um feine Slbreffe

unb um gefl. nähere Slngabe, maS für ©igenfepaften bie ffarbe be;

fiçen foil. SBir merben bann in ber ßage fein, etmas ©ntfprecpenbe»
anbieten gu fönnen. Slrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Sluf (frage 751. Gement=piättli=Böben aller Slrt liefern Berna
u. Sulio, Stcinentporberg 10, Bafel.

Sluf (frage 751. 3-arbc für Gementplatten liefert IganS Boll,.
3ürip III.

Sluf (fragen 751 unb 753. SBenben Sie fiep an ©mil SJJaucp,.

Babeniamerfe, Bafel, Glaraftr. 15.
Sluf (frage 753. Kationette ©isfetterbauten aus armiertem

Beton erhellen ffroté & SBeftermann, ßömenftrahe 45, 3üricp. Soften^
Boranfcpläge merben toftenfrei geliefert.

Sluf (frage 753, SBir bauen folcpe Slnlagen unb mürben gerne
mit ffragefteHer in Unterpanblung treten. Gorti u. Berlingcr, Bafel.

Sluf (frage 753, Betreffenb rationelle ©iSfeHer mit Süptraum
mürbe icp flfgrn ©ntfcpäbigung Stigge unb Befcprieb gu einem folcpen,
bem piap entfprecpenb, liefern, ©b. Stöctlin, Slltftctten bei 3üricp.
SJtöcpte mit (frageftetter in Berbinbung treten.

Sluf (frage 753. Untergeipneter erftettt ©isfettcr mit ffüplraum
naep eigenem, patentiertem Spftem, unb märe eBentuett auch bereit,
gegen ©ntfcpäbigung Stigge unb Befprieb gu folcpen gu liefern.
@, Qngolb, 3immermcifter, Bern.

Sluf (frage 754. ®rehbänte feber Slrt unb ©rohe liefert (frip
Ktarti, SBintertpur. ©ine Sotteftion folcper ®rcpbänfe ift in meinen
eigenen SBertftätten in SBattifetten gu fepen, auep im Betrieb.

Sluf (frage 755. (für Stang=, fomie,Prägearbeiten finb beftenS
eingerichtet ®aubenmeier u. KJeper, ®raBier= unb präge;3lnftalt,
3ürip I.

Sluf (frage 757. Selbfttpätige Kegiftrier=Slpparate für SBaagen
jeber Slrt, patentiertes Spftem Scpent, liefert ffrip ÜJlarti, SBinter=
-tpur. Bedangen Sie Profpefte.

Sluf (frage 758, Äupfernieten mit Scpeibcpen für Kiemenber;
binbungen liefern billigft ab ßager (facob, SBiebcrtehr u. Go., SBintertpur.

Sluf (frage 760. SBenben Sie fiep an ©. SBibmer, SpcgiaU
merfgeuggefepäft, ßugern.

Sluf (frage 763. 3«(pnun9rii unb ©ntmürfe, fomie ®etai(=
geiepnungen über einfaches unb reicpereS SKobiliar liefert in mobernen,
fomie allen geloünfcpten Stilricptungen in Bleiftiftffiggen unb Slguarell
bas 3ci(prnbureau für Bau; unb SJtöbelfdpreinerei, 3üricp V, ifreug;
ftrahe 80.

Sluf (frage 763. Borteilpafte §anbbücper unb SBerfe über
Ktobiliar finb : Bercpère SBiliam Sopn, ßpon ; Ktarcal, Paris, ©ngl.
Ktobilar Select furniture, Snncnbeforation, ®armftabt, 3eitfprift für
Sunftgemerbe, Ktiincpcn ; obige SBerfe finb teilmeife mit ®ejt. SopanneS
.(tramer, Berlin (®aS moberne ©eim} ; ©ffenberger, SBien (SJiöbet in
Berfcpiebenen Stilen); Sraufe, Berlin; §uber, SKaing; Bettelbufcp,
Kürnberg; ©räf, SBeimar, 2C. 2C. Publifation mob. SJlöbel, Paris,
SBeltauSftellung 1900. ©ine Sammlung einfacher SJiöbel ift f. 3-
Bon ber grohh. bab. (tunftgemerbefpule StarlSrupe herausgegeben morben.
Slusfunft hierüber erteilen 31. Scpiricp, 3üri<h V, ober bie tunftge*
merbliepe BerlagSpanblung ffircitpmann, Ijiiricp I.

Sluf (frage 764. ©8 fragt fiep, ob in ©rmanglung ber papier;
geiepnung (bie bei beforatiben (Kobeln auf bie ®otalpöpe unb in ber
Breite gemöpnlicp bis gur (Kitte in Katurgröfge gegeiepnet mirb) bie
SluSfiiprung ber (frontung aus ben Slngaben beS §öpen= unb Quer;
fpnittes (alfo in einfacher SluSfüprung) gu erfepen mar ober aber
ob in berfelben fonftruftiBe unb beforatiBe ®etail8 angugeben maren.
3n erfterem hätte ber (Keifter Kept, ift leptercS ber (fall, fo mirb
man bem Slrbeiter bei nicht richtiger SluSfüprung (eine Scpulb gu;
meffen tonnen, er machte es naep feinem, beften SBiffen unb SBitten,
BorauSgefept, bah er überhaupt ber Slufgabe fraglicher Slrbeiten ge;
mapfen mar. Bei reiferen Slrbeiten ift es gerabegu unerlählicp, bem
Slrbeiter eine ausführliche 3eicpnung in natürlicher ©rohe naep obigen
Slngaben, nebft bem ©ingeiepnen ber Perfcpiebenen §öpen unb Ouer;
fpnitte (®iefe beS (Köbels) angugeben. Sogar menn ein (Köbel
unfpmmetrifcp ift unb bie (formen reepts ober lints änbern, füllten bem
Slrbeiter fämtlicpe (formen aufgegeiepnet merben. SBirb folpeS richtig
gemapt, fo mirb es in betr. SBertftätte meniger Äalnmitäten gu Un;
gunften beS (KeifterS geben, gumal menn lepterer geitmeife in ber
SBertftätte abmefenb fein muh- 3n einem äpnlipen (fall mutbc üor
bem gemerblipen SpicbSgeript gu ©unften beS Slrbeiter® entfpieben.
Um richtig urteilen gu tonnen, fottte man über ben eingelnen (fall
fapgemäh näher informiert fein, tnas burp 3u3tfhcn einiger (fap;
epperten ein ßeiptes fein mirb, pier befinitiB gu entfpeiben. A. Sch.

®iï»g, itrictjöMcttrrialvernmltuuö, ®epnifpe Slb;
teilung, BetleibungSmefen, eröffnet Sonturreng über bie ßieferung
Bon 3000 6}jtitrtierr<ht»lfe«, Drbonnang 1900, aus
Salbleber, nap (Kufter unb Borfprift. ©nbtermin für bie Singebote :
15. Januar. (Kufter unb Kormalien finb bei ber Bermaltung ein;
gufepen, mofetbft nähere Sluffplüffe erteilt merben.

(Ocmcinbc ïtcnljanl'ctt Bergibt auf bent SubmiffionS;
mege bie (Ovb-Glinuirtcruncj tmîr yflöltcruttfloimbcttett gunt
3mecf ber .Horreftton ber Strohe „Sllte Baft" — „•'öotel Bahnhof".
Bläne, Bauborfpriften unb BorauSmah fönnen bei §einrip (Kofer;
Spept, Baureferent, eingefepen merben. ©ingaben finb bis 8. San.
bem Baureferate eingureipen.
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767. Wer liefert Kaminsteine für rundes Kamin und wer
erbaut letztere in der Ostschweiz?

766. Welches Material (Kautschuk. Gummi. Leder zc.) ist
praktisch verwendbar zur Unterlage einer Stahlband-Bremse einer
Webmaschine, um die Walze gleichmäßig zu bremsen? Indem die
Stahlbandbremse auf Eisenwalze nicht gleichmäßig bremst, sollte eine
entsprechende Unterlage angebracht werden. Wie kann das obige
Material (Kautschuk zc.) in Streifen solid auf der Eisenwalze befestigt
werden und welches Material nutzt sich am wenigsten ab?

766. Wer hätte eine größere Partie gebrauchte, guterhaltene
Gasröhren verschiedener Dimensionen abzugeben?

776. Habe im Sinne, zwei Maschinen für die Schreinerei
anzuschaffen. Erstere eine kombinierbare, schon gebrauchte, jedoch im
besten Zustande erhaltene Hobelmaschine von 60 ein Durchlaßbreite,
wenn möglich, daß an der Messerwelle abwechselnd ein Bohrer oder
Kreissägeblatt angebracht werden könnte zum Verrichten beiderlei
Arbeiten. Zweitens eine Bandsäge mit aufrechtem Kehlkopf zum
Kehlen von Leisten und geschweifter Arbeit. Wenn erstere Maschine
nicht mit den zwei genannten Apparaten versehen würde, könnte man
es vielleicht mit wenig Kosten einrichten? Wenn nicht, so müßten
diese Apparate an der Bandsäge angebracht sein. Wer hätte zwei
solche gebrauchte, sehr guterhaltene Maschinen mit Garantie zu ver-
kaufen? Offerten mit näherer Beschreibung und Preisangabe unter
Nr. 770 befördert die Expedition.

77t. Wer hätte eine guterhaltenc kleine Feldschmiede billig
abzugeben, sowie eine leichtere Univcrsalmaschine? Offerten mit Preis-
angabe an I. Kündig Kiser, mech. Drechslerei, Sarmenstorf (Aarg.)

772. Wer hätte einen gebrauchten Hobelmefferschleifapparat für,
Handvorschub mit Schmirgel oder Schleisstein billig abzugeben gegen
bar? Derselbe soll gut erhalten sein. Offerten mit Zeichnung und
näheren Angaben beliebe man zu richten an Hobelwerk Horgenberg,
Einsiedeln.

776. Wer hätte eine guterhaltene und sauber arbeitende drei-
oder vierseitige Hobel- oder Kehlmaschine von 15—40 om Hobelbreite
mit oder ohne Vorgelege billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben
und Angabe, von welcher Fabrik die Maschine stammt, und eventuell
Zeichnung sind erbeten unter Nr. 773 an die Expedition.

774. Wer ist Lieferant von eisernem Garten-Wirtschafts-
Mobiliar an einen Wicderverkäufer?

775. Gibt mir jemand gütigst Auskunft, wie viel Minuten-
liter Wasser es bedarf zum Betrieb eines kleinen Turbinchcns von
cirka 4 Pferdekräften, mit einem Gefäll von 20 Meter, eventuell
auch 35 Meter auf eine Distanz von 55 Meter resp. 100 Meter
und wie groß müßte der Röhrendurchmcsser sein?

776. Wer besorgt das Ueberziehen von Kautschuk-Walzen für
Avpreturmaschinen?

777. Welches Geschäft befaßt sich mit Riffeln von Hartguß-
walzen? (Tigelguß) von Walzenpressen, für Ziegeleifabrikation.

778. Könnte ein Fachmann Auskunst erteilen, ob man bei
einem schon erstellten Pumpbrunnen durch Einsatz eines weiteren
Ventils, cirka in der Mitte der senkrechten Höhe, bessere Resultate
erzielt? Senkrechte Höhe cirka 9 in. alsdann liegend, zum Hause
führend cirka 10 m lang, mit einer Steigung von cirka 2 in, wo
eine kleinere Pumpe angebracht ist, welche meistens versagt, trotz sorg-
fältiger Verpackung der Leitung.

776. Wer liefert Lötlampen zum Löten der Bandsägenblätter
und zu welchem Preise?

786. Wer liefert Speichenzapfenfräser für Kraftbetrieb?
781. Wo bezieht man gute Nabenbohrer?

Antworten.
Auf Frage 683. Wenden Sie sich an die „Gesellschaft für

Papierindustrie", Basel.
Auf Frage 762. Liefere Gipsmodelle und Cement- oder Gips-

Formen zur Kunststeinfabrikation. Perna u. Julio, Stcinenthorbcrg 10,
Basel.

Auf Frage 728. Teile Ihnen mit, daß ich eine solche Dreh-
bank mir selbst erstellt habe und lade Sie zur gefälligen Besichtigung
derselben ein. H. Stingeli, Wagnermeister, Hardtstraße 139, Basel.

Auf Frage 731. Schlachtaufzüge erstellt Fr. Zwicky-Honegger,
Wald (Zürich).

Auf Frage 741. Holzgeist, jedoch nicht unter 40—50 Liter,
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 746. Wenden Sie sich an G A. Pestalozzi, Lack-
und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 746. Schellack zu elektrotechnischen Zwecken liefern
zu billigsten Tagespreisen in verschiedenen Qualitäten Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 746. Wir empfehlen uns bestens zur Lieferung
von Schellack, weiß und orange, zu den billigsten Tagespreisen und
coulanter Bedienung. Ferdinand Elias u. Cie., Chemische Produkte,
Zürich, Stcinmühlegasse 6 und 19.

Auf Frage 751. Zur Cementplattenfabrikation liefert G. A.
Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich, erprobte, haltbare Farben.

Auf Frage 751. Wir bitten den Fragesteller um seine Adresse
und um gest. nähere Angabe, was für Eigenschaften die Farbe be-

sitzen soll. Wir werden dann in der Lage sein, etwas Entsprechendes
anbieten zu können. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 751. Cement-Plättli-Böden aller Art liefern Verna
u. Julio, Steinenthorberg 10, Basel.

Auf Frage 751. Farbe für Cementplatten liefert Hans Boll,.
Zürich III.

Ans Fragen 751 und 753. Wenden Sie sich an Emil Mauch,
Badeniawerke, Basel, Clarastr. 15.

Auf Frage 753. Rationelle Eiskellerbauten aus armiertem
Beton erstellen Frots à Westermann, Löwenstraße 45, Zürich. Kosten-
Voranschläge werden kostenfrei geliefert.

Auf Frage 753. Wir bauen solche Anlagen und würden gerne
mit Fragesteller in Unterhandlung treten. Corti u. Berlinger, Basel.

Auf Frage 753. Betreffend rationelle Eiskeller mit Kühlraum
würde ich gegen Entschädigung Skizze und Beschrieb zu einem solchen,
dem Platz entsprechend, liefern. Ed. Stöckiin, Altstetten bei Zürich.
Möchte mit Fragesteller in Verbindung treten.

Auf Frage 753. Unterzeichneter erstellt Eiskeller mit Kühlraum
nach eigenem, patentiertem System, und wäre eventuell auch bereit,
gegen Entschädigung Skizze und Beschrieb zu solchen zu liefern.
G. Jngold, Zimmermcister, Bern.

Auf Frage 754. Drehbänke jeder Art und Größe liefert Fritz
Marti, Winterthur. Eine Kollektion solcher Drehbänke ist in meinen
eigenen Werkstätten in Wallisellen zu sehen, auch im Betrieb.

Auf Frage 755. Für Stanz-, sowie.Prägearbeiten sind bestens
eingerichtet Daubenmeicr u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt,
Zürich I.

Aus Frage 757. Selbstthätige Registrier-Apparate für Waagen
jeder Art, patentiertes System Schenk, liefert Fritz Marti, Winter-
-thur. Verlangen Sie Prospekte.

Auf Frage 758. Kupfernietcn mit Scheibchen für Riemenver-
bindungen liefern billigst ab Lager Jacob, Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 766. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 763. Zeichnungen und Entwürfe, sowie Detail-
Zeichnungen über einfaches und reicheres Mobiliar liefert in modernen,
sowie allen gewünschten Stilrichtungen in Bleistiftskizzen und Aquarell
das Zeichenbureau für Bau- und Möbelschreinerei, Zürich V, Kreuz-
straße 80.

Auf Frage 763. Vorteilhafte Handbücher und Werte über
Mobiliar sind: Verchère Wiliam Sohn, Lyon; Marcal, Paris. Engl.
Mobilar Select furniture, Innendekoration, Darmstadt, Zeitschrift für
Kunstgewerbe, München ; obige Werke sind teilweise mit Text. Johannes
Kramer, Berlin (Das moderne Heim) ; Effenbcrger, Wien (Möbel in
verschiedenen Stilen); Krause, Berlin; Huber, Mainz; Bettelbusch,
Nürnberg; Gräf, Weimar, zc. zc. Publikation mod. Möbel, Paris,
Weltausstellung 1900. Eine Sammlung einfacher Möbel ist s. Z.
von der großh. bad. Kunstgewerbeschule Karlsruhe herausgegeben worden.
Auskunft hierüber erteilen A. Schirich, Zürich V, oder die kunstge-
weibliche Perlagshandlung Kreutzmann, Zürich I.

Auf Frage 764. Es fragt sich, ob in Ermanglung der Papier-
Zeichnung (die bei dekorativen Möbeln auf die Totalhöhe und in der
Breite gewöhnlich bis zur Mitte in Naturgröße gezeichnet wird) die
Ausführung der Frontung aus den Angaben des Höhen- und Quer-
schnittes (also in einfacher Ausführung) zu ersehen war oder aber
ob in derselben konstruktive und dekorative Details anzugeben waren.
In ersterem hätte der Meister Recht, ist letzteres der Fall, so wird
man dem Arbeiter bei nicht richtiger Ausführung keine Schuld zu-
messen können, er machte es nach seinem, besten Wissen und Willen,
vorausgesetzt, daß er überhaupt der Aufgabe fraglicher Arbeiten gc-
wachsen war. Bei reicheren Arbeiten ist es geradezu unerläßlich, dem
Arbeiter eine ausführliche Zeichnung in natürlicher Größe nach obigen
Angaben, nebst dem Einzeichnen der verschiedenen Höhen und Quer-
schnitte (Tiefe des Möbels) anzugeben. Sogar wenn ein Möbel
unsymmetrisch ist und die Formen rechts oder links ändern, sollten dem
Arbeiter sämtliche Formen aufgezeichnet werden. Wird solches richtig
gemacht, so wird es in betr. Wcrkstätte weniger Kalamitäten zu Un-
gunsten des Meisters geben, zumal wenn letzterer zeitweise in der
Werkstätte abwesend sein muß. In einem ähnlichen Fall wurde vor
dem gewerblichen Schiedsgericht zu Gunsten des Arbeiters entschieden.
Um richtig urteilen zu können, sollte man über den einzelnen Fall
sachgemäß näher informiert sein, was durch Zuziehen einiger Fach-
experten ein Leichtes sein wird, hier definitiv zu entscheiden. 8oü.

Submissions Anzeiger.
Dir Gidg. Kriegsuratrriawermaltung, Technische Ab-

teilung, Bekleidungswesen, eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
von 3666 Paar Guartierfchulfen, Ordonnanz 1900, aus
Kalbleder, nach Muster und Vorschrift. Endtermin für die Angebote:
15. Januar. Muster und Normalien sind bei der Verwaltung ein-
zusehen, woselbst nähere Aufschlüsse erteilt werden.

Die Gemeinde Neuhausen vergibt auf den; Submissions-
Wege die Grd-Cstausstrrung und PfiLsterungsardeiten zum
Zweck der Korrektion der Straße „Alte Post" — „Hotel Bahnhof".
Pläne, Bauvorschriften und Vorausmaß können bei Heinrich Moser-
Specht, Banreferent, eingesehen werden. Eingaben sind bis 8. Jan.
dem Baureferate einzureichen.
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Die Itirrijgemehtbe Jafcir (©raubiinben) eröffnet tonfurrenj
über öen Umbau bra fUrdititritte&. päne unb 23auborfcf)riften
finb bet ber Saufommiffion einjujeben unb Offerten bib 25. Snnunr
an biefelbe etnzttretcfjen.

fur btc Jtcucrftclltmg eine« gtamwcljre» am Hat-
bad? tu (OraljtwattgCK (Sujern) werben bie (ßfb- uttb Datait-
arbeiten inkJ, Cementlieferttmj gut Äonturrcng ausgetrieben,
pan ttnb Süebingttngen liegen bei gäfdjer, 2Kiif)ie in ©rofsW.ntgen,
jur ©infidjt auf, Wo attcf) bie Offerten entgegengenommen werben
bis 15. 3anuar.

JUegbaute ptaieitfelb. ®ie ©entetnbe DJtaienfclb üergibt
auf bem Slccorbwcgc bie Öteuerfieffung eines SCeilftücfeS bon cirta
600 DKeter ßänge beS SBegeS auf bie ©ufeba. UebernebmungSluftige
werben eingelaben, ben 8. Januar, bormittagS 10 llbr, 31t einer ge^

meinfc^aftlicben Begebung ber ©treefe fid; bei 3. P ©nbertin, 2öa(b^
djef, etnzuftnben. ®erfelbe erteilt inzWifcpen attcf) SluSfunft unb
nimmt 2ingeboie entgegen bis 11. 3anuar.

Uta ©rtögemrinbr ©ngtsljafctt (®f)iKgau) eröffnet ,ton=
fitrren3 über ©rfteltimg einerUtlitirerwerrwrgtittg mit Jjtjkrnutc«-
attlaac unb zwar über:

1. Oeffneu unb 3i'becfen bon 2250 tötetet ßütungSgrabut.
2. ©rfteffung einer 23runnenftube.
3. ©rfteffung eines ffteferboirS bon 100 ml
4. ßieferung unb ßegung bon folgenben ßeitungSröftren :

1085 ÜJteter à 100 inm 592 Siteter à 70 mm
172 „ à 80 mm 102 „ à 50 mm

300 Steter à 60 mm
famt ben zugehörigen ©tißbogen, ©ablaufen 2c.

UebernabmSofferten nimmt ber päfibent, §err fJriebenSriöfjter
SlnbereS zur „©artenlaube", bis 13. 3amtar entgegen, wofctbft and)
päne unb Saubefdjrieb zur ©infidjt aufliegen.

itrubau ?ürd)er Dautaitalhattk, 23a£)nf)offtrafse, 3ürid).
Dia ©lafrr-, g>d)r«mer- mtï» ©tylcrarhcitctt mtï» bie
®reroreinrid)tititgett. päne, ISorauSmafec unb iBcbiitgungen
tonnen im Saubureait im Dteubau ber fiantonatbanf etngefe&en werben.
Offerten finb bis 15. Qanuar 1901 an £>errn Öanfpräfiöent ©raf zu
fenbeu.

fßaaler ©eu»erbeano(teUutt(j»banteu 1901. Bitumer-,
gdjreitter- mtï» ©la (erarbeiten für bie ©artenbaitljalle
unb ïanbwirtrdiaftôbauteit. päne unb 3)ebis tonnen auf
bem Sureau beS baulcitenben 2trcf)tteften, 3of. lieber, ©ternengaffc 101,
gegen jQtmcrlage bon gfr. 10 bezogen Werben. liebernabntSoffertcn
finb bis 7. Sanuar, abenbS 6 Ufjr, berfdjtoffcn bent ©efretariate ber
SaSler ©eWerbenuSfteltung, ©Palenberg 3, eittjttreicf)en.

Itenbau ber lanbnttrtfdjaftlidien yjinterfrijnle in
Drugg. ©lafer- ttnb gdjreinerarbeiten, fawie ^efdiläg-
liefermtg, ©infidjtnatmtc ber peine, fpezieffen ttnb allgemeinen
Sebingungen bei ber aarg. Sauoirettion. ©ingabetermin : 15. San.

Datelbelenrktmtgaaulagr. Ilm pofpefte, ebent. 3eugniffe
unb Offerten zur ©inridjtung einer praftifetjen, billigen unb fieberen

Simmerbeleitdjtutig in meinem neuerbauten flatet auf |lrner-
babett erfuetü 21. 27tit£)eitn=tfnrrer, Stltborf.

yergebmtg wan ptaurerarbeiten junt Itenbau einer
§d)enne. Offerten bis 10. Santtar an ffanbib Snetdjen, Oberutigen
bei Snmil (ßuzern).

yflä|lerungaarbeiien (aepalen) im SSoranjetfiag bon 6000 gr.
für bte ©enteinbe 3nrjad), Ötäbere 2litsfunft erteil unb gemörtigt
Offerten bie iSommtffion für bie fyelbbe'rntcffung baftlbft.

Lieferung watt 1000 Da(enl)altern aus ©ijenbrafjt, ber«
nicfeir. Utufter ift einzufeben bet Ptul ffctjl, ßabaterftr. 11, pieid) II.

Die ^äfereigcnalTenfdjnft Dltjnfgen 08crn) ift widens,
ein neues größeres ^tälekcfft mit zubienenbem Jfeueriwerk er=

fteden zu laffen. ©arauf Sîeflctticrcnbe woden fid) bis 10. 3anuar
beim päfibenten Samuel Stoiber anmelben.

Die 11 iifereigctt a Ifeit | d)aft watt pttrrijel (Sern) ift int
3aüe, if)re Aitke-wfurbitte reparieren rcjp. neu erfteUett fu
laffen. Sewerber tjiefiir Woden fid) gefï. an ®. §.tber, ffäfer, ba^

jelbft, menben.

fßarrekiiott bes Hilterfer Dadjea beim D<*ef yiltero
(et. ©aden). Soranfcplag rnnb gt. 29,500. Offerten finb ber=

fcploffcn mit ber 3titff<f)rift „Silterferbad)=Slorrcttio]t" berfeden, bis
10. Santtar 1901 bem Sriifibenten beS ©aaruntcriteömenS, §errn
21. Sernolb zum ,,©d)lüffel", 2)iel8, einjureieften, bei welchem aud)
ipiäue, Sauborfd)riften 2c. cingefctjen werben tönneu,

irultur-ingeitieur. infolge DtücftritteS beS bisherigen 3n=
ftabers ift bie ©tede eines Slbfuntten beS zürc£)erifd)en tantonalen
,fitltur--3ngcnieurS auf 1. gebrttar 1901 neu zu befeeen. ©8 Werben

nur Sewerber beriieffidttigt, welche ihre ©htbien als ffuüur=3ngenieur§
abgefdjloffcn haben unb fi^on einige itt biefem 3acf)e thätig finb.
Sliistunft über bie Obliegenheiten

'
unb Se)olbung8berhältniffe erteilt

ber fantonale HuUiiw3ngcttieur, ïurnegg, 3iutmer Ötr. 20, 3ürid).
2titiuc(bungen finb mit 2lngahe bcs 2tlterS uttb ber §e':matSangehörig=
teit, ber bisherigen SChärigfeit unb ber ©chaltSanfprüdje, unter Sei=
fiigung bon 2tuswcifen über ben SilbungSgang unb bon beglaubigten
3eugniSabfd)riften, oerfd)!offcn uttb mit ber 2tuffd)rift „Slbfttnft beS

tantonalen Éultnr=3ngenieurs" berfehen bis zum 20. 3anuar 1901
ber Oirettion ber SoltSWirtfchaft in 3ütich einzureid)cn.

§d)twet|rrifdrer |tatijkalrnl«rr, ïafcfjcit Stotizbitd; für
3ebermattn. herausgegeben oon ber Dtebaflion beS „©ewerbe".
IX. 3af)rgang 1901. 160 ©. 16". peis itt hübfcfjcnt gefchmeibigem
ßeinwanb=©inbanb ffr. 1. 20. Srucf unb SSerlag bott Sücfiler u. ©0.
in Sern.

®iefer ®afd;en=3totizfalenber enthält nur niibltchen, täglich ber=

Wenbharett SCept, ift praftifd) eingerichtet, hübfeh unb folib auSgeftattet
ttnb fehr billig. 2öir empfehlen benfetben 3ebermann beftenS zur
2tnfd)affung.

Zu verkaufen §

Eine Eisenwarenhandlung
mit grosser Werkstatt, Wohnhaus und schönem
Baumgarten, in industrieller Ortschaft des Kant. Thurgau,
Linie der V. S. B. Sehr günstige Gelegenheit für
Spengler. Offerten unter No. 37 an die Expedition.

Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von

Escher Wyss & Co..
Zürich und Ravensburg (Württemberg).

V
Dampfmaschinen

System Escker Wyss Je Co.
Stehende und liegende Anordnung,
bis 50 Pferdekräfte und mehr.

Einfache Konstruktion, solider
Bau, geräuschloser Gang, höchste
Leistungsfähigkeit, minimaler Gas-
verbrauch; für a'le gewerblichen
Zwecke, insbesondere auch für
elektrisches Licht. Weitgehendste
Garantien. 2667 b

Petroleum-Motorsn.

Wassermotoren.
Dampfhessel, Turbinen, Pumpen, Eismaschinen, Kühl-
Papiermaschinen, Riffelmaschinen u. s. w.

Prospekte und Kostenvoranschläge gratis, naa

Erstes Sciiiiiirgeliiampfwerk der Schweiz

Merk S Zwicky, Frauenfeld.

Fabrikation von

Schmirgelscheiben
in allen Arten und für alle Zwecke, von 5 mm bis 1000 Durch-
messet' : Konusse, Bohrer etc. zum Nass- und Trockengebrauch.
Poüäwscheiheu ans Wallross- und Büffelleder; Filz- und
Bürstenscheiben. Glas-, Flint-, Schmirgelpapier

und Leinen. Schleifbandagen für Spinnereien.

Naxos-Schmirgel,
feinst geschlämmt bis zu den gröbsten Nummern.

Konstruktions-Werkstätte für Schmirgel und Polir-
Maschinen. 20

y i. finden durch die Illustrierte schweizerische

iliseraie Handwerker Zeitung wirksamste Verbrei-
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Die Kirchgemeinde Ladir (Graubünden) eröffnet Konkurrenz
über den Deuba» des Kirchturmes. Pläne und Bauvorschriften
sind bei der Baukommission einzusehen und Offerten bis 25. Januar
an dieselbe einzureichen.

Für die Keurrltellung eines Stauwehres am Rot-
dach i» Grofimangen «Luzern) werden die Grd- und Keton-
arbeiten inkl. Gementlieferung zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Plan und Bedingungen liegen bei Fischer. Mahle in Großwangen,
zur Einsicht auf. wo auch die Offerten entgegengenommen werden
bis 15. Januar.

Megbaute Maienfeld. Die Gemeinde Maienfcld vergibt
auf dem Accordwegc die Neuerstellung eines Teilstückes von cirka
600 Meter Länge des Weges auf die Guscha. UebernehmungSlustige
werden eingeladen, den 8. Januar, vormittags 10 Uhr. zu einer ge-
mcinschaftlichen Begehung der Strecke sich bei I. P. Endcrlin, Wald-
chef, «anzufinden. Derselbe erteilt inzwischen auch Auskunft und
nimmt Angebote entgegen bis 11. Januar.

Die Grtsgemrinde Gngislzofen (Thurgau) eröffnet Kon-
knrrenz überErstellungeinerMasferverforgung mitKydranten-
anlaae und zwar über:

1. Oeffnen und Zudecken von 2250 Meter L.'itunzsgràm.
2. Erstellung einer Brunncnstube.
3. Erstellung eines Reservoirs von 100 m^.
4. Lieferung und Legung von folgenden Leitungsröhren:

1085 Meter à 100 mm 592 Meter à 70 mm
172 à 80 mm 102 „ à 50 inm

300 Meter à 60 mm
samt den zugehörigen Gußbogen, Schlaufen :c.

Ucbernahmsofferten nimmt der Präsident. Herr Friedensrichter
Anderes zur „Gartenlaube", bis 13. Januar entgegen, woselbst auch
Pläne und Baubeschrieb zur Einsicht aufliegen.

Neubau Zürcher Kautoualbank, Bahnhofstraße, Zürich.
Die Glaser-, Schreiner- und Gipferarbeiten und die
Tresoreinrichtungen. Pläne. Vorausmaßc und Bedingungen
können im Banburean im Neubau der Kantonalvank eingesehen werden.
Offerten sind bis 15. Januar 1901 an Herrn Bankpräsident Graf zu
senden.

Kasler Gewerbeausstellungsbanten 1001. Zimmer-,
Schreiner- und Glaferarbeiten für die Gartenbau!,alle
und Landwirtschaftsbaute». Pläne und Devis können auf
dem Bureau des baulcitendcn Architekten, Jos. Meyer, Sternengassc 101,
gegen Hinterlage von Fr. 10 bezogen werken. Ilebernahmsofferten
sind bis 7. Januar, abends 6 Uhr. verschlossen dem Sekretariate der
Basler Gewerbeausstcllung, Spalenberg 3, einzureichen.

Uenbau der landwirtschaftlichen Winterschulr in
Krngg. Glaser- und Schreinerarbeiten, sowie Keschlag-
lieferung. Einsichtnahme der Pläne, speziellen und allgemeinen
Bedingungen bei der aarg. Bauoirektion. Eingabetermin: 15. Jan.

Kotelbeleuchtnngsanlage. Um Prospekte, event. Zeugnisse
und Offerten zur Einrichtung einer praktischen, billigen und sicheren

Zimmerbeleuchtung in meinem neuerbauten Kotek auf Drner-
boden ersucht A. Muheim-Furrcr, Altdorf.

Uergebung non Maurerarbeiten zum Uenbau einer
Scheune. Offerten bis 10. Januar an Kandid Jneichen, Oberutigen
bei Jnwil (Luzern).

Dflästernngsarbeiien (schalen) im Voranschlag von 6000 Fr.
für die Gemeinde Znrzach. Nähere Auskunft ertei t und gewärtigt
Offerten die Kommission für die Feldvermessung daselbst.

Lieferung von 1000 Kosenl,altern aus Eisendraht, ver-
nickelt. Muster ist einzusehen bei Paul Kehl, Lavaterstr. 11, Zürich II.

Die Käsereigenolfenschaft Mynigen (Bern) ist Willens,
ein neues größeres Käsekessr mit zudienendem Feuerwerk er-
stellen zu lassen. Darauf Reflektierende wollen sich bis 10. Januar
beim Präsidenten Samuel Kohler anmelden.

Die Käsereigenolfenschaft von Mirchel (Bern) ist im
Falle, ihre Anke-Turbine reparieren resp, nen erstellen zu
lassen. Bewerber hicfür wollen sich gefl. an E. H.iber, Käser, da-
selbst, wenden.

Korrektion des Dilterser Daches beim Dorf Uilters
(«t. Gallen,. Voranschlag rund Fr. 29,500. Offerten sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Vilterserbach-Korrektioi," versehen, bis
1V. Januar 1901 dem Präsidenten des Saaruntcrnehmens, Herrn
A. Bernold zum „Schlüssel", Mels, einzureichen, bei welchem auch

Pläne, Bauvorschriften w. eingesehen werden können.

Stellenansschreibungen.
Kultur-Ingenieur. Infolge Rücktrittes des bisherigen In-

Habers ist die Stelle eines Adjunkten des zürcherischen kantonalen
Kultur-Ingenieurs auf 1. Februar 1901 neu zu besetzen. Es werden
nur Bewerber berücksichtigt, welche ihre Studien als Kultur-Ingenieurs
abgeschlossen haben und schon einige Zeit in diesem Fache thätig sind.
Auskunft über die Obliegenheiten und Besoldungsverhältniffe erteilt
der kantonale Kultur-Ingenieur, Turnegg, Zimmer Nr. 20, Zürich.
Anmeldungen sind mit Angabe des Alters und der Heimatsangehörig-
keit, der bisherigen Thätigkeit und der Gehaltsanspriiche, unter Bei-
fügung von Ausweisen über den Bildungsgang und von beglaubigten
Zeugnisabschriften, verschlossen und mit der Aufschrist „Adjunkt des

kantonalen Kultur-Ingenieurs" versehen bis zum 20. Januar 1901
der Direktion der Volkswirtschaft in Zürich einzureichen.

Schweizerischer Rotizknlrnber, Taschen-Notizbuch für
Jedermann. Herausgegeben von der Redaktion des „Gewerbe".
IX. Jahrgang 1901. 160 S. 16°. Preis in hübschem geschmeidigem
Leinwand-Einband Fr. 1. 20. Druck und Verlag von Büchler u. Co.
in Bern.

Dieser Taschen-Notizkalender enthält nur nützlichen, täglich ver-
wendbaren Text, ist praktisch eingerichtet, hübsch und solid ausgestattet
und sehr billig. Wir empfehlen denselben Jedermann bestens zur
Anschaffung.
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